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Rechtsetzung durch Private 
 
Wie kommt Rechtsetzung durch Private zu Stande? Welche 
verschiedenen Mechanismen stehen dahinter? Und sind 
gemeinsame Grundmuster erkennbar?  
In vielfältiger Art und Weise überträgt oder überlässt der 
Gesetzgeber wesentliche Teile der regulatorischen Ordnung in 
einzelnen Rechtsbereichen Privaten. Wie das im Einzelnen 
funktioniert, untersucht dieses Buch für folgende 
Rechtsbereiche: 

 Verfassungsrecht 
 Strafrecht 
 Technikrecht 
 Sportrecht 
 Bilanzrecht 
 Kapitalmarktrecht 
 Recht der Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
 Gesellschaftsrecht 
 Wissenschaftsrecht 
 Medizinrecht 

 
Das Autorenteam beleuchtet dabei auch die Rolle von 
Schiedsgerichten. 
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